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Hallo, liebes Schulkind! 
 

 

 

 

Bald schon kommst du in die Schule und freust dich bestimmt schon darauf, nicht 

wahr? 

Diesen Brief müssen dir deine Eltern wahrscheinlich noch vorlesen, aber bald schon 

wirst du das alleine können. 

 

Doch du wirst nicht nur das Lesen lernen, du wirst auch in vielen anderen Bereichen 

etwas dazulernen und ich hoffe, du freust dich darauf.  

Bestimmt kannst du auch schon manches ziemlich gut, was du dann deinen 

Klassenfreunden zeigen kannst.  

 

Du hattest bereits die Möglichkeit dir deine neue Schule ganz genau anzusehen und 

ich kann dir sagen, die Kinder und auch alle Erwachsenen freuen sich schon sehr 

darauf dich kennenzulernen.  

 

In der ersten Woche der Sommerferien bekommst du einen Brief deiner 

Klassenlehrkraft. Dann erfährst du auch in welcher Klasse du sein wirst und welche 

anderen Kinder mit dir gemeinsam lernen werden.  

 

Ich wünsche dir und deiner Familie einen traumhaften Sommer und im September 

einen fantastischen Schulstart in deiner Astrid-Lindgren-Schule! 

 

 

Beste Grüße 
 

 
Schulleitung 
 

 

 

 

Liebe Eltern,  

Wir hoffen, dass die folgenden Infoseiten den Schulstart an unsere Schule 

erleichtert 

Für weitergehende Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Kinder, die nach dem 30. Juni das sechste Lebensjahr vollenden 

(sogenannte Kann-Kinder), können auf Antrag der Eltern vorzeitig 

eingeschult werden. Der schriftliche Antrag dafür muss bei der für 

den Wohnbezirk zuständigen Grundschule gestellt werden. Die 

Entscheidung hierüber trifft die Schulleitung mit Hilfe eines 

schulärztlichen Gutachtens und nach Absprache mit dem 

pädagogischen Fachpersonal der Kindertagesstätte. 

• Eine Ablehnung wird im Gespräch erläutert und anschließend 

schriftlich versendet (Juni) 

• Kitaplatz unbedingt bestehen lassen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Zu den Anforderungen, die mit „Schulfähigkeit“ im Allgemeinen verknüpft werden, 

gehören kognitive Leistungen, soziale Kompetenzen sowie die Kompetenzen der 

Arbeitshaltung und Motivation, aber auch die körperliche Verfassung ist wichtig. 

• Körperlich-gesundheitliche Voraussetzungen 

Es bestehen Beziehungen zwischen der körperlichen Entwicklung, dem 

Gesundheitszustand und dem Schulerfolg. Besondere Aufmerksamkeit ist dem Seh- 

und Hörvermögen zu schenken, da diese eng mit den Lese- und Schreibleistungen 

zusammenhängen. Manuelle Geschicklichkeit unterstützt die Feinmotorik des 

Schreibenlernens. 

• Kognitive Voraussetzungen 

Dazu gehören: Differenzierte visuelle und auditive Wahrnehmung, bestimmte 

Merkfähigkeit, die Fähigkeit zum konkret-logischen Denken und zur Begriffsbildung, 

insbesondere von Zahl- und Mengenbegriffen. Denken und Sprechen sind eng 

miteinander verknüpft. Sowohl das passive Sprachverständnis als auch die 

sprachliche Ausdrucksfähigkeit sind wichtige Voraussetzungen dafür, dass das Kind 

dem Unterricht folgen und sich selber einbringen kann. 

• Motivationale und soziale Voraussetzungen 

Dazu gehören Motivation und Anstrengungsbereitschaft, die Fähigkeit zur 

Selbststeuerung der Aufmerksamkeit und zur Hemmung störender Impulse bzw. 

Bedürfnisse, so dass die Aufmerksamkeit ausreichend lange aufrecht erhalten 

werden kann. Sein Selbstbewusstsein sollte dem Kind gestatten, angstfrei mit 

altersgemäßen sozialen Situationen umzugehen, sich sowohl als Gruppenmitglied als 

auch als Individuum einzufügen und zu behaupten. Seine Selbstständigkeit sollte so 

weit entwickelt sein, dass es von einer andauernden direkten Zuwendung durch 

Erwachsene unabhängig ist. 

• Lernen mit gutem Gefühl ist am Anfang der Bildungslaufbahn besonders wichtig. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 seinen Vor- und Nachnamen nennen? 

 seine Straße, Hausnummer und evtl. Telefonnummer nennen? 

 die Treppe mit beiden Beinen abwechselnd steigen? 

 auf einem Bein springen, rückwärtslaufen und balancieren? 

 einen Ball fangen und werfen? 

 den Stift richtig halten, mit Schere und Klebstoff umgehen? 

 exakt ausmalen und schneiden? 

 in einem Buch vorsichtig die Seiten umblättern? 

 sich selbstständig an und ausziehen? 

 seine Schuhe binden? (Klettverschlüsse sind keine Lösung.) 

 in vollständigen Sätzen erzählen? 

 andere aussprechen lassen und abwarten? 

 zuhören, wenn Sie eine Geschichte erzählen und hinterher den 

Inhalt wiedergeben? 

 bis zehn vorwärts und rückwärts zählen? 

 die Augenzahl eines Würfel erkennen, ohne zu zählen? 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Die Klassen werden unter Berücksichtigung folgender Aspekte 

zusammengesetzt: 

• Junge/Mädchen,  

• Wohnadressen,  

• Kita,  

• kognitive Leistung,  

• Sozialverhalten,  

• Arbeitsverhalten;  

• Gutachten des Schularztes,  

• Informationen aus der Kooperation mit den Kitas 

• Am Anmeldetag hatten Sie bereits die Möglichkeit sich einen 

Wunschpartner für die Klasse zu wünschen. Uns ist es wichtig, 

dass sich die Kinder ab dem ersten Tag wohlfühlen um einen 

guten Start ins Schulleben zu haben. Jedoch gibt es manchmal 

zwingende Gründe, warum wir leider nicht alle Wünsche 

berücksichtigen können.  

 



 

 

Beurlaubung vor bzw. nach den Ferien 
 

 

Der Klassenlehrerin/ dem Klassenlehrer und der Schulleitung ist 

es nicht gestattet, Ihrem Kind vor den Ferien oder im Anschluss 

an die Ferien zusätzliche Urlaubstage zu gewähren.  

 

Sie sind gehalten, die Ferienregelung einzuhalten. 

 

 

In Ausnahmefällen – z.B. wegen einer Mutter-Kind-Kur - kann Ihr 

Kind vom Unterricht befreit werden.  

Hierzu bitten wir drei Wochen vorher um einen schriftlichen 

Antrag. 

 

Krankheit und Unfälle 
 

• Ist Ihr Kind erkrankt, entschuldigen Sie es  

bitte morgens vor 8 Uhr telefonisch im Sekretariat oder nutzen 

das Kontaktformular unserer Homepage.  

damit der zuständige Lehrer sich keine Sorgen macht. Wenn Sie 

die Information über einen vertrauensvollen Mitschüler 

ausrichten lassen, bitten wir nachträglich um eine schriftliche 

Entschuldigung. 

 

• Es kommt leider immer wieder mal vor, dass sich ein Kind in der 

Schule verletzt oder einen Unfall hat. Dafür gibt es eine 

gesetzliche Unfallversicherung. Sie gilt auch für Unfälle auf dem 

direkten Schulweg. Sie benötigen in diesem Fall keinen 

Krankenschein.  

Im Sekretariat muss dies aber unbedingt gemeldet und 

schriftlich festgehalten werden. 

Äußerst wichtig ist es auch, in der Schule eine aktuelle 

Notfallnummer (Arbeit, Nachbar, Verwandte) anzugeben. 

 
 



 

 

Materialliste 
…dies Liste geht Ihnen jedoch zu Beginn der Sommerferien noch auf dem Postweg 

zu.  

 

 

 

Du brauchst:  

 

- 1 Mäppchen 

- mindestens 6 Buntstifte in den Grundfarben 

- mindestens 5 Filzstifte in den Grundfarben (dicke und dünne Spitze) 

- 2 Bleistifte Nr. 2 

- 1 Lineal 

- 1 Radiergummi 

- 1 Spitzer in der Dose 

- 1 Mitteilungsheft (DIN A5, Lineatur 1, gelber Umschlag) 

- 6 Schnellhefter (rot, blau, grün, gelb, lila, weiß) 

- 1 Block DIN A4 (unliniert, gelocht)     

- 1 Packung Wachsmalstifte 

- 1 Klebestift (Bitte keinen Flüssigkleber!) 

- 1 Schere (runde Spitze, keine Verzierungen) evtl. für Linkshänder 

- 1 Zeichenblock DIN A3 

- 1 Wasserfarbenkasten mit Borstenpinseln in verschiedenen Größen 

- 1 Sammelmappe DIN A3 für die Bilder 

- 1 kleine Tasche für Klebestift und Schere 

- 1 Beutel mit Turnzeug (Hose, T-Shirt, Turnschuhe mit heller Sohle, wenn 

möglich keine Turnschläppchen) 

- Hausschuhe 

 

 

(Bitte achten Sie beim Kauf der Dinge auf Qualität und versehen Sie alles mit dem 

Namen Ihres Kindes.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Susanne Schliebitz Erfan Moniri 

1. SEB-Vorstand der 2. SEB-Vorstand der 

Astrid-Lindgren-Schule Astrid-Lindgren-Schule 

 

 

Liebe Eltern unserer neuen Erstklässler, 

 

herzlich willkommen an der Astrid-Lindgren-Schule.  

 

In Kürze beginnt für Sie und Ihr Kind ein neuer Lebensabschnitt, der eine 

große Umstellung in eine erfahrungs- und lehrreiche Zeit bedeutet. 

 

Bitte versuchen Sie, dieser Zeit mit großem Mut und großer Zuversicht entgegen  

zu sehen. 

Sie werden Ihren Kindern so am besten vermitteln, dass Lernen und zur Schule 

gehen eine tolle und wunderbare Zeit in ihrem Leben sein wird. 

Lassen Sie sich nicht entmutigen, wenn nicht alles nach Plan läuft. Unsere Schule 

soll kein Platz sein, an dem sich Kinder ängstigen müssen. 

Ebenso wenig sollten dies die Eltern tun! 

Unterstützen Sie Ihr Kind wo und wann immer sich dazu Gelegenheit bietet und 

helfen Sie ihm damit, seinen Weg sicher und fröhlich zu beschreiten. 

 

Sie erreichen dies am besten, wenn Sie sich so oft und so viel wie möglich mit dem 

beschäftigen, was Ihre Kinder tun. 

Bringen Sie sich ein! 

Wir haben das Glück, an einer Schule zu sein, an der die Eltern als Partner gesehen 

werden. Unsere Schule braucht Sie! 

 

Bildung und Lernen ist nicht allein Sache der Schule, sondern muss von uns allen 

mitgetragen und unterstützt werden. Je enger und vertrauensvoller die 

Zusammenarbeit von Schule und Elternhaus ist, desto wohler werden sich unsere 

Kinder, ihre Lehrer und Betreuer und schließlich auch die Eltern fühlen.  

Bereits PISA hat gezeigt, dass gerade Länder gut abschnitten, in denen Schule und 

Lernen hohes Ansehen genießen, in denen sich Eltern für die Schule interessieren 

und sie unterstützen. 

 

 

 

 

 

 

 



Jeder von Ihnen ist herzlich willkommen. 

 

Bereichern Sie den Schul(all-)tag Ihrer Kinder durch die Übernahme von Ver-

antwortung, durch Mitgestaltung ihres Arbeits- und Lebensraumes. 

Als Eltern haben Sie so die einmalige Gelegenheit, durch aktives Mitwirken  

die Prozesse der Schulentwicklung mit anzustoßen und zu begleiten. 

 

Helfen Sie mit, die Schule und ihre Arbeit mit und an unseren Kindern attraktiv 

und lebenswert zu machen, damit sie ein Ort wird, an dem sich Ihr Kind wie 

zuhause fühlt. 

 

Wie können Sie also aktiv werden? 

 

Schulelternbeirat 

Zum ersten Elternabend laden die Klassenlehrer ein. An diesem Abend werden der 

Elternbeirat und dessen Stellvertreter für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Alle 

gewählten Klassenelternbeiräte bilden den Schulelternbeirat (SEB). Dieser wählt in 

einer gesonderten Sitzung eine/n Vorsitzende/n und deren/dessen 

Stellvertreter/in aus den Elternbeiräten. 

In diesen Funktionen sind Sie die im Hessischen Schulgesetz verankerte 

Vertretung, um für das Wohl und die Persönlichkeitsentwicklung Ihres Kindes 

einzutreten. Sie sind Mittler zwischen Schulleitung, Kollegium und Eltern. 

 

Schulkonferenz 

Diese setzt sich aus der Schulleitung und je fünf gewählte Vertreter der Lehrer 

und der Elternschaft zusammen. Hierüber werden Sie noch gesondert informiert. 

 

Auch außerhalb dieser beiden Gremien werden Sie die Möglichkeit erhalten, sich in 

vielen anderen Bereichen unserer Schule zu engagieren. 

Seit über 50 Jahren hat die ALS eine aktive Elternschaft, die die Schule 

tatkräftig unterstützt. Sie veranstaltet z.B. auch Feste, deren Erlöse zur Ge-

staltung des Schulhofes, dem Kauf von Spielgeräten, Bücher für die Schulbücherei, 

sowie Anschaffungen für schulische Bereiche und vieles mehr verwendet werden. 

Damit kommt dieses Engagement direkt den Kindern zugute. 

 

Wir freuen uns, die erfolgreiche Elternarbeit an unserer Schule mit Ihnen fort-

setzen zu können und heißen Sie und Ihr Kind nochmals herzlich willkommen. 

 

Alles Gute zum Schulanfang und eine schöne und erlebnisreiche Zeit an der Astrid-

Lindgren-Schule in Dietzenbach. 

 

Susanne Schliebitz & Erfan Moniri  



    

  

Zur Unterstützung der Schule in Zeiten sich verknappender öffentlicher Mittel wurde im 

Dezember 1995 der "Förderverein der Astrid-Lindgren-Schule" gegründet. Zurzeit zählt 

der Verein ca. 80 Mitglieder. 

 

Die Betreuung der Astrid-Lindgren-Schule ist zum Sommer 2022 an die GiP des Kreises 

Offenbach übergegangen. Nun kann sich der Förderverein also ganz auf sein Kerngeschäft, 

nämlich die Förderung der Schule konzentrieren.  

Seit November 2022 gibt es einen neuen Vorstand.  

 

  

 

 

Der Förderverein gibt Zuschüsse zu verschiedenen Projekten, wie z.B. dem „Mathepirat“ 

oder dem Mathewettbewerb. 

 

Wir unterstützen die von Eltern organisierte Schülerbibliothek unserer Schule.  

 

Das Lichterfest im November ist ein Highlight im Jahreskalender – welches wir dieses Jahr 

endlich nach Corona wieder aufleben lassen wollen.  

 

Was können Sie tun? 

Wir freuen uns über jeden, der mitarbeiten möchte oder uns mit seiner Mitgliedschaft (€ 

18,00 pro Jahr) unterstützt. Geld- und Sachspenden sind jederzeit willkommen. 

Alle Mitgliedsbeiträge und Spenden kommen ausschließlich der Astrid-Lindgren-Schule 

zugute. Eine Spendenquittung wird auf Wunsch ausgestellt. 

 

Sie können sich gerne mit Fragen an uns wenden. 

 

 

Wie können Sie uns erreichen? 

 

Der neue Vorstand ist noch in der Findungsphase – Anfragen an den Förderverein gehen 

momentan am Besten über das Schulsekretariat.  
 

 

 
 

Förderverein der Astrid-Lindgren- Bankverbindung  Registergericht  Vorstand: 

Schule     Sparkasse Langen- Offenbach  Bobby Happ 

Dietzenbach-Steinberg e. V.  Seligenstadt  5 VR 1662  Matthias Burgey 

Nibelungenstr. 14   BLZ 506 521 24     Kassenwart: 

63128 Dietzenbach   Konto 501 124 73    Günter Hofmann 
                 IBAN:DE26 5065 2124 0050 1124 73  

Internet: www.astrid-lindgren-schule-dietzenbach.de     

E-Mail: verwaltung@astrid-lindgren-s.de 
 

 

 

 

 

http://www.astrid-lindgren-schule-dietzenbach.de/
mailto:verwaltung@astrid-lindgren-s.de


 

 

Schulbücherei der Astrid-Lindgren-Schule 
 

 

Während der Corona-Pandemie musste aus Infektionsschutzgründen unsere 

Schulbücherei geschlossen bleiben. 

Im kommenden Schuljahr wollen wir die Arbeit jedoch wiederaufnehmen und freuen 

uns sehr über Unterstützung aus der Elternschaft. 

 

Wir möchten auf ein digitales Bibliotheksprogramm umstellen und brauchen dazu 

helfende Hände. 

 

Für die Arbeit in der Bücherei sind im Übrigen keine perfekten Sprachkenntnisse 

der Helfer:innen von Nöten. 

 

Der Aufwand beträgt 14tägig ca. 1 Stunde vormittags und umfasst die Ausleihe, 

Rücknahme und das Einsortieren der Bücher. Die Einarbeitung ist gewährleistet und 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Meistens arbeitet man im Team zu zweit. 
 

Sind Sie neugierig geworden und könnten sich eine Mitarbeit vorstellen, dann melden 

Sie sich gerne im Sekretariat oder bei der Schulleitung.  
 

Wir nehmen übrigens gerne noch gut erhaltene Bilder-, Sach-  und Kinderbücher 

entgegen, um unseren Buchbestand zu erweitern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorklasse 
 

Liebe Eltern, 

 

an dieser Schule besteht für Ihr Kind die Möglichkeit, die Vorklasse zu besuchen. 

Da bei jedem Kind die körperliche, geistige und seelische Entwicklung 

unterschiedlich verläuft, brauchen einige schulpflichtige Kinder noch etwas Zeit, 

um den Anforderungen der ersten Klasse gerecht zu werden. 

 

In der Vorklasse kann diesen Kindern durch gezielte Förderung geholfen werden. 

Unsere Arbeitsweise ist ganzheitlich ausgerichtet. Die vielfältigen, möglichst alle 

Sinne ansprechenden Angebote sollen den Kindern Fähigkeiten 

vermitteln, die sie später in der Schule brauchen. 

 

Der Tagesablauf ist ein Wechsel von Spiel- und Arbeitsphasen, die 

in der Kleingruppe und auch in der Klassengemeinschaft 

stattfinden. 

Spielphasen geben den Kindern die Möglichkeit, sich handelnd 

mit sich selbst und ihrer Umwelt auseinanderzusetzen. Angeleitete 

Arbeitsphasen fordern das Kind, ohne es zu überfordern und fördern 

ohne Leistungsdruck. 

Konzentration, Ausdauer, fein- und grobmotorische Fertigkeiten, Selbstvertrauen, 

Selbständigkeit und Freude an der eigenen Arbeit werden dabei vermittelt.  

 

Das Kind lernt, sich in eine Gemeinschaft einzuordnen, seinen Platz darin zu finden 

und die anderen Kinder zu respektieren. 

 

Es wird seine sprachliche Ausdrucksweise verbessern und sie entsprechend ein-

setzen. 

 

Unser Ziel ist es, dass Ihr Kind so vorbereitet in der ersten Klasse erfolgreich 

mitarbeiten kann.  

 

Falls Sie mehr über die Vorklasse wissen wollen, können Sie gern einen 

Gesprächstermin mit uns vereinbaren. 

 

Valerie Dechert (Vorklassenleiterin) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Sozialarbeit in der Schule (SIS)  
 

An fünf Grundschulen Dietzenbachs arbeiten je ein/e Sozialarbeiter/in oder 

Sozialpädagoge/in unter der Trägerschaft der Stadt. Diese fünf Fachkräfte 

arbeiten im Sinne der Jugendhilfe und fungieren als Bindeglied zwischen Schule, 

Familie und Gemeinwesen. 

 

Das Angebot der SIS reicht von Ansprechpartner/Kontaktperson für Fragen und 

Probleme bis hin zu intensiver Betreuung in der Schule. 

 

Schwerpunkte der Arbeit sind: 

 

- Individuelle Beratung und Unterstützung von Kindern und Eltern 

- Beratung sowie gegebenenfalls Vermittlung und Begleitung zu anderen 

helfenden Institutionen 

- Soziales Lernen in Kleingruppen oder Klassen 

- Konstruktive Konfliktlösung bei Streit zwischen Kindern, sowie Angebote zu 

diesem Thema für Klassen 

- Beratung in Krisen 

 

Ziel der Arbeit ist es, neben der Betreuung und Begleitung der Betroffenen, in 

Zusammenarbeit mit der Schule und anderen zuständigen Institutionen, 

Möglichkeiten der Prävention zu entwickeln und gemeinsam umzusetzen. 

 

Die Methoden der Arbeit richten sich nach dem Bedarf. Sie reichen von 

Hospitation im Unterricht über Beratung, Kooperation, Einbringung 

sozialpädagogischer Inhalte, bis hin zu Einzel- und Gruppenarbeit. 

 

In Absprache mit den Lehrern/innen kann eine gemeinsame Erarbeitung und 

Durchführung von Einheiten zum sozialen Lernen stattfinden. Darüber hinaus 

finden eigene und organisierte freizeitpädagogische Angebote statt. 

 

Die Arbeit der SIS ist eingebettet in die gesamte soziale Arbeit in Dietzenbach.  

 

An der Astrid-Lindgren-Schule bin ich für Sie erreichbar unter der 

Telefonnummer 0151/16733488 oder schmuck-hampel@dietzenbach.de    

 

Beate Schmuck-Hampel 

  

mailto:schmuck-hampel@dietzenbach.de


 

 

 

Hausaufgabenhilfe 
 

 

 

Seit Februar 1994 besteht an der Astrid-Lindgren-Schule eine Hausaufgabenhilfe. 

In kleinen Gruppen beantworten die Betreuerinnen Fragen und geben Hilfestellung 

beim Lernen. Darüber hinaus gehören Basteln und Spielen ebenfalls zum täglichen 

Miteinander.  

 

 

 

Die Aufnahme in die Hausaufgabenhilfe erfolgt für 

leistungsschwache Schülerinnen und Schüler nach 

Rücksprache mit der zuständigen Lehrkraft und der 

HaHi -Leiterin, Frau Behrens. 

 

Es besteht eine Warteliste. 

 

Die Hausaufgabenhilfe findet unter der Trägerschaft des Fördervereins von 

Montag – Donnerstag in der Zeit von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr statt. 

 

Die Teilnahme ist verpflichtend und hat regelmäßig stattzufinden. 

 

Bei Krankheit oder sonstigen Verhinderungen bitte im Sekretariat Bescheid geben 

oder das Nachmittagsteam unter der Telefonnummer 0157-50180462 informieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Spielkreis und AGs  

 

 

Liebe Eltern, 

 

bald ist der große Tag da: Sie schulen Ihr Kind in der Astrid-Lindgren-Schule ein – 

Zeit für uns, Ihnen auf diesem Wege die Elterninitiative „Spielkreis“ an der ALS 

vorzustellen. 

 

Der „Spielkreis“ wurde bereits im Jahre 1975 von einer Elterninitiative gegründet 

und steht seitdem unter der Schirmherrschaft der Schule. Ziel des Spielkreises 

ist es, unseren Kindern die Möglichkeit zu geben, ihre Schule auch einmal ganz ohne 

Leistungsdruck zu erleben! Alle Schulkinder sind eingeladen, an 5 

Nachmittagen im Winterhalbjahr gemeinsam mit anderen ihrer 

Kreativität freien Lauf zu lassen und neue interessante Dinge 

auszuprobieren.  

 

Zum breitgefächerten Angebot zählten bisher unter anderem 

Aktivitäten wie „Perlenweben“, „Kochen und Backen“,  

„Spielerisches Englisch“, „Scrapbooking“, „Bewegungsspiele“, usw. 

 

Natürlich steht und fällt eine solche Idee mit der Unterstützung der Eltern-

schaft, das heißt wir brauchen Sie, um auch im kommenden Winter wieder ein 

abwechslungsreiches Angebot auf die Beine stellen zu können. Je mehr 

engagierte Mütter und Väter sich bereit erklären, den Spielkreis aktiv zu 

unterstützen, desto mehr Kinder können teilnehmen. 

 

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an das Sekretariat um ggfls. vorher noch 

einen Infoabend organisieren zu können. 

 

Wir hoffen, dass wir Sie auf den „Spielkreis“ neugierig gemacht.  

 

 

 

Ihre ehemaligen Eltern  

der Astrid-Lindgren Schule  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grundschule des Kreises Offenbach 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschrift der Schule:  Astrid – Lindgren – Schule 

      Nibelungenstraße 14 

      63128 Dietzenbach 

 

Telefon:     06074/ 263 54 

Fax:      06074/ 81 20 86 

Email:     verwaltung@astrid-lindgren-s.de 

Homepage:    www.astrid-lindgren-schule-dietzenbach.de 

 



 

 

 

 

Sprechzeiten Sekretariat 

 
Montag bis Freitag    7.30 –   9.00 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 

 
Abweichungen möglich. Termine nach Absprache. 

 

Ferien 2023/24 

(Es ist jeweils der erste und der letzte Ferientag angegeben) 

 

Herbst 2023     23.10.2023  –   27.10.2023 

Weihnachten 2023    22.12.2023  –   12.01.2024 

Ostern 2024     25.03.2024  -  12.04.2024 

Sommer 2024     12.07.2024  –  23.08.2024 

 

Die drei beweglichen Ferientage werden vom Staatlichen Schulamt festgesetzt 

und zum Schuljahresbeginn bekannt gegeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zu guter Letzt… 

 

• Sie sind gehalten, die Ferienregelung einzuhalten. 

Der Klassenlehrerin/ dem Klassenlehrer und der Schulleitung ist 

es nicht gestattet, Ihrem Kind vor den Ferien oder im Anschluss 

an die Ferien zusätzliche Urlaubstage zu gewähren. 

 

• In Ausnahmefällen – z.B. wegen einer Mutter-Kind-Kur - kann Ihr 

Kind vom Unterricht befreit werden.  

Hierzu bitten wir drei Wochen vorher um einen schriftlichen 

Antrag. 

 

• Es kommt leider immer wieder mal vor, dass sich ein Kind in der 

Schule verletzt oder einen Unfall hat. Dafür gibt es eine 

gesetzliche Unfallversicherung. Sie gilt auch für Unfälle auf dem 

direkten Schulweg. Sie benötigen in diesem Fall keinen 

Krankenschein.  

 

Im Sekretariat muss dies aber unbedingt gemeldet und 

schriftlich festgehalten werden. 

Äußerst wichtig ist es auch, in der Schule eine aktuelle 

Notfallnummer (Arbeit, Nachbar, Verwandte) anzugeben. 

 

• Ist Ihr Kind erkrankt, entschuldigen Sie es  

 

bitte morgens vor 8 Uhr telefonisch im 

Sekretariat, 
 

damit der zuständige Lehrer sich keine Sorgen macht. Wenn Sie 

die Information über einen vertrauensvollen Mitschüler 

ausrichten lassen, bitten wir nachträglich um eine schriftliche 

Entschuldigung. 

 

Für weitergehende Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 

 

Beste Grüße 

 
Schulleitung 


